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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Christine 
Kamm, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Margarete Bause, Kerstin Celina, Ulrich Leiner und Frak-
tion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Mehr Investitionen in die frühkindliche Bildung II –   
Förderprogramm für Kitas mit längeren Öffnungszeiten fortsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ihr 2013 mit dem Bildungsfi-
nanzierungsgesetz beschlossenes Förderprogramm für Kitas mit lan-
gen Öffnungszeiten von mehr als 45 Stunden pro Woche fortzuset-
zen. Die Förderung erfolgt dabei in Form einer Festbetragsfinanzie-
rung für jede Einrichtung mit langen Öffnungszeiten. Die bisherige 
zeitliche Befristung des Förderprogramms entfällt. Mittelfristig muss 
die Förderung langer Öffnungszeiten als Regelförderung im Bayeri-
schen Kinderbildungs- und -Betreuungsgesetz (BayKiBiG) verankert 
werden. 

 

 

Begründung: 

Mit dem sogenannten Bildungsfinanzierungsgesetz hat die Staatsre-
gierung 2013 die zusätzliche Förderung von Kitas mit ganzjährigen 
längeren Öffnungszeiten beschlossen. Die Sicherstellung der Kinder-
betreuung in sogenannten Randzeiten ist eine wichtige Vorausset-
zung für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Viele Eltern sind auf 
lange Öffnungszeiten bei Kindertageseinrichtungen angewiesen, weil 
sie eine Vollzeitbeschäftigung ausüben. Kitas müssen deshalb in der 
Lage sein, bei Bedarf lange Öffnungszeiten anzubieten. 

Deshalb wurden Kindertageseinrichtungen, die ganzjährig Öffnungs-
zeiten von mindestens 45 Stunden pro Woche anbieten, nach der 
„Richtlinie zur Förderung der Qualitätssicherung und -entwicklung in 
Kindertageseinrichtungen“ zusätzlich gefördert. Allerdings waren die 
Mittel für das Förderprogramm unabhängig von der Zahl der zuwen-
dungsberechtigten Einrichtungen auf 7 Mio. Euro gedeckelt. Bei einer 
steigenden Zahl von Einrichtungen mit besonders langen Öffnungs-
zeiten sinkt also automatisch die Fördersumme für jede einzelne Ein-
richtung. 

Diese zusätzliche, von den tatsächlichen Buchungszeiten abhängige 
staatliche Förderung, soll nun zum Ende des Jahres 2017 entfallen. 
Angesichts des bei Weitem noch nicht bedarfsdeckenden Angebots 
an Ganztagsbetreuungsplätzen in Bayern, ist es erforderlich, dauer-
hafte Anreize für längere Öffnungszeiten in Kitas zu schaffen. Die 
zeitlich befristete zusätzliche Förderung nach dem Bildungsfinanzie-
rungsgesetz muss deshalb als Regelförderung nach dem BayKiBiG 
fortgesetzt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/17308 

Mehr Investitionen in die frühkindliche Bildung II - Förderpro-
gramm für Kitas mit längeren Öffnungszeiten fortsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Kerstin Celina 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 75. Sit-
zung am 30. November 2017 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 178. Sitzung am 24. Januar 2018 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Christine Kamm, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, 
Gisela Sengl, Magarete Bause, Kerstin Celina, Ulrich Leiner und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/17308, 17/20337 

Mehr Investitionen in die frühkindliche Bildung II –   
Förderprogramm für Kitas mit längeren Öffnungszeiten fortsetzen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Dann rufe ich auf den Tagesordnungs­

punkt 2 mit Ausnahme der gerade eben genannten Nummer 13 der Anlage, über die 

erst zu einem späteren Zeitpunkt nach Ablauf der 15 Minuten Wartezeit abzustimmen 

ist.

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Der federführende Ausschuss für Wirtschaft und Medien hat bei der Listennummer 13, 

Antrag auf Drucksache 17/18357, die Ablehnung empfohlen. Das wollte ich Ihnen nur 

noch kurz mitteilen, bevor wir zu dieser Abstimmung kommen.

Wir kommen nun zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim­

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe 

ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Fraktionslose Abgeordnete sind nicht an­

wesend. Dann hat sich das erübrigt. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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